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Wenn man jung ist hat man eine höhere
Versicherung nötig, als man sich gerade leisten kann.
Mit zwanzig verdient man weniger als mit
dreissig, mit dreissig weniger als mit vierzig,
mit vierzig weniger als mit fünfzig, mit fünfzig
weniger als mit sechzig. Das ist die Regel. Und
sie ist gerecht.

Etwas anderes aber ist ungerecht: Dass man
mit zwanzig schlechter versichert sein soll als
einer mit vierzig, nur weil man weniger
verdient und sich die Prämien nicht leisten kann,
die eine vernünftige Versicherung normaler¬

weise kostet. Als ob das Leben eines jüngeren
Menschen weniger wert wäre als das Leben
eines älteren.

Der Dynaplan der Basler-Leben ist eine
Versicherung, die mit diesem Problem aufräumt.
Seine Prämie passt sich Ihrem Einkommen an.
Das heisst, Sie bezahlen am Anfang weniger
Prämie, als später, wenn Sie mehr verdienen.
Sie sind aber schon von Anfang an genauso
hoch versichert wie später. Das hat auch den

Fr. 100 000 sparen mit dem Dynaplan kostet im Jahr:

Dynaplan 7 Dynaplan 4

Anfangsprämie

steigt jährlich um

Alter bei Abschluss

Alter bei Ablauf

Fr. 1140-
Fr. 79.80
20 Jahre

55 Jahre

Fr. 1180-
Fr. 82.60
25 Jahre

60 Jahre

Fr.1920-
Fr. 76.80
30 Jahre

60 Jahre

Fr. 2040-
Fr. 81.60

35 Jahre

65 Jahre

Das sind Beispiele, die Ihnen zeigen, wieviel es kostet. Fr. 100 000 zu sparen und dabei
vom ersten Moment an ebenso hoch versichert zu sein. Der Versicherungsexperte der Basler
sagt Ihnen gerne, wieviel Ihr persönlicher Dynaplan kosten würde.

Vorteil, dass Sie erst dann eine höhere Prämie
bezahlen, wenn Ihre finanziellen Verpflichtungen

der Familie gegenüber nicht mehr so
hoch sind.

Informieren Sie sich doch über den Dynaplan.

Denn niemand kann es sich leisten,
schlecht versichert zu sein, nur weil er sich
die Prämien noch nicht leisten kann.

ch möchte gerne über den Dynaplan der

I
Basler-Leben genauer Bescheid wissen.
Bitte schicken Sie mir darüber detaillierte

| Informationen.

IName:
Adresse :

I PLZ/Ort: ü

I
Bitte einsenden an:
Basler Lebensversicherungs-Gesellschaft,

j Abteilung Marketing, Postfach, 4002 Basel

I ^BasierLebens-Versicherungs-Gesellschaft
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